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AOK steht mit Rat und Tat zur Seite:

Telefonservice des AOK-Bundesverbandes hilft

Anmoderation:

Bei der AOK ist es eine gute Tradition, dass sie ihre Versicherten gerade auch in der Zeit des Jahreswechsels nicht allein lässt. Daher bietet der AOK-Bundesverband seit etwa 15 Jahren einen besonderen Telefonservice an. Hier kann man sich kompetent rund um die Themen Kranken- und Pflegeversicherung beraten lassen. André Tonn informiert über den speziellen Service des AOK-Bundesverbandes. 


Länge: 2.58 Minuten

------------------------------------------------------------------------------------------  

Text:  
Häufiger als sonst klingelt in diesen Tagen das Telefon von Harald Kesselheim. Die Anrufe kommen aus allen Teilen Deutschlands. Denn Harald Kesselheim sitzt am Servicetelefon des AOK-Bundesverbandes in Berlin. Derzeit seien es vor allem Fragen zur Pflegeversicherung, die an der Hotline angesprochen werden, berichtet der AOK-Experte. In diesem Bereich kennt sich Harald Kesselheim besonders gut aus, denn er verantwortet dieses Sachgebiet im Bundesverband.

Harald Kesselheim:

Da geht es dann darum: Wo bekommen wir denn schnell einen guten Pflegeplatz her? Wie können wir überhaupt die Pflege organisieren? Reicht das Geld aus, um  jemandem auch einen guten Pflegedienst zu besorgen? Und all diese Fragen, die einen so umtreiben können, die kommen dann aufs Tablett.

Text: 
Seit rund 15 Jahren nun bietet der AOK-Bundesverband diesen Telefonservice zum Jahreswechsel. Die Dienstleistung wird von den Versicherten der Gesundheitskasse und ebenso von anderen Krankenversicherten gern genutzt. Denn gerade zu Weihnachten und in der Zeit des Jahreswechsels  würden sich viele der Probleme von nahen Verwandten und Bekannten bewusst, so die Erfahrung des AOK-Spezialisten.

Harald Kesselheim:

Das Weihnachtsfest ist bei uns in Deutschland das Fest, wo die Familie sich trifft; oft einmal im Jahr sich nur trifft, so dass man bei der Gelegenheit die Probleme, die man gegenseitig hat, die Sorgen, die einen umtreiben, besonders gut besprechen kann. Das heißt aber nicht, dass das also immer nur eine Frage der räumlichen Distanz ist. Sondern auch wenn man nebeneinander wohnt, an den Festtagen sitzt man  zusammen und dann nimmt man sich schon mal das Herz und spricht dieses oder jenes an, und so entstehen dann halt die Gespräche, die bis zu uns kommen.

Text: 
Oft müssen nicht Gesetzestexte und Verordnungen gewälzt werden, um einen Lösungsweg anzudeuten. In vielen Fällen schöpfen die Mitarbeiter an den Servicetelefonen aus ihren langjährigen Erfahrungen. Häufig können so Ängste und Sorgen aus dem Weg geräumt werden.

Harald Kesselheim:

Wenn man vielleicht ein paar Tipps geben kann, wie man mit einem Angehörigen darüber sprechen kann, dass er doch bereit ist, zusätzlich zu der Pflege, die schon andere Angehörige erbringen, auch seinen Teil beizutragen. Das sind dann so Momente, wo man auch merkt, dass manchen in einem Gespräch mit uns es leichter ums Herz wird.

Text:
Mitunter allerdings lassen sich bestimmte Fragen nicht mit einem einzigen Anruf beim Servicetelefon des AOK-Bundesverbandes in Berlin lösen. In der Regel ist die Unterstützung der Mitarbeiter der AOK-Geschäftsstellen vor Ort  nötig, weiß Harald Kesselheim.

Harald Kesselheim:

Üblicherweise ist es dann so, dass wir mit der Geschäftsstelle vor Ort Kontakt aufnehmen, dort das Problem schildern, und von dort aus dann der Rückruf kommt. Es ist nicht unsere Sache, die Leute viel durch die Gegend telefonieren zu lassen. 

Text:
Auch wenn außerhalb der Geschäftszeiten Harald Kesselheim und seine Kollegen nicht erreichbar sind, ist die Wahl des AOK-Servicetelefons nicht vergebens. Der Pflegechef des AOK-Bundesverbandes versichert, dass die abends oder am Feiertag eingegangenen Anrufe am nächsten Tag beantwortet werden. Auch das gehöre zum Service des AOK-Bundesverbandes.

Abmoderation: Das Servicetelefon des AOK-Bundesverbandes in Berlin ist über die 030 – 346460 zu erreichen. 



